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Öffentliche Bauten und Anlagen
der Gemeinde Regensdorf

Die politischen sowie die schul-
und kirchgemeindlichen Behörden
von Regensdorf eröffnen einen
Projektwettbewerb auf dem Areal «Adli-
ker Büel». Teilnahmeberechtigt sind
Architekten mit Wohn- oder
Geschäftssitz im Kanton Zürich
mindestens seit 1, September 1969,
ferner die Architekten mit Bürgerrecht

in den Furttalgemeinden
Regensdorf, Buchs, Dällikon, Boppel-
sen, Dänikon, Hüttikon, Otelfingen.
Da es sich um ein umfangreiches
und rasch zu realisierendes Bauvorhaben

handelt, muß die Bauherrschaft

auf leistungsfähige und
erfahrene Bewerber abstellen. Architekten

im Preisgericht: Max
Kollbrunner, Bruno Gerosa,
Kantonsbaumeister B. Witschi, Walter Hertig,

Esther Guyer und Architekt
Rüegg, Regionalplanungsamt RZU.
Ersatzfachpreisrichter sind Walter
Moser und H. Maßler (alle in Zürich).
Für sieben oder acht Preise stehen
Fr. 50000-, für Ankäufe Fr. 10000.-
zur Verfügung. Programmauszug:
Primarschule (24 Klassenzimmer,
Räume für manuelle Arbeiten und
besonderen Unterricht, Nebenräume,

allgemeine Räume für den
Schul betrieb, Gemeinschaftsraumgruppe

mit 3 Sälen und Nebenräumen,

Foyers usw., Räume für Freizeit,

Bibliothek; unterteilbare Spielhalle,

Nebenräume; Kleinhallenbad
mit allen Einrichtungen, 9 Wohnungen,

Installationsräume und anderes,

Schutzräume, Anlagen im
Freien. In einer zweiten Etappe sind
vorgesehen: 7 Wohnungen, Sozialräume,

Schutzräume usw. Erweiterungen:

Oberstufenschulhaus (14

Klassenzimmer, weitere Unterrichtsund

Nebenräume, Schulzahnklinik;
zweiter Gemeinschaftssaal mit
Nebenräumen, Freizeiträume, Anlagen
im Freien. Anforderungen: Situation
und Modell 1:500, Projektpläne
1:200, Erläuterungsbericht, kubische
Berechnung. Angaben über Nutz-
und Außenflächenverhältnisse. Für
die zweite Etappe sind die Anforderungen

teilweise etwas reduziert.
Das detaillierte Wettbewerbsprogramm

enthält Zielsetzungen für
Planung mit Bezug auf die Struktur
der künftigen Schule und die paritätische

Form kirchlichen Gemeindelebens

(Zentrum) sowie weitere
Weisungen für die Wettbewerbsaufgabe.

Termine: Abgabe der
Entwürfe bis 14. Januar, der Modelle
bis 27. Januar 1972. Bezug der
Unterlagen gegen Depot von Fr. 100.-
bei der Gemeindekanzlei, 8105

Regensdorf.

Entschiedene
Wettbewerbe

Ideenwettbewerb für Alterswohnzentrum

in Untersiggenthal AG
(Abb.1)

Die Vereine für Alterssiedlung von
Turgi und Untersiggenthal führten
einen beschränkten, öffentlichen

Ideenwettbewerb durch. Teilnahmeberechtigt

waren die Architekten,
welche seit spätestens I.Januar
1970 im Bezirk Baden Wohn- oder
Geschäftssitz haben. Ferner wurden
sechs Fachleute ohne besondere
Entschädigung eingeladen. Insgesamt

wurden 16 Projekte
eingereicht. Das Preisgericht traf folgenden

Entscheid:
1. Preis: U. Flück & R. Vock,
Architekten, Ennetbaden; 2. Preis: C.
Froelich & R. Keller, Architekten,
Brugg. 3. Preis: M. Staub, Mitarbeiter

M. Schaffner, Architekten,
Neuenhof; 4. Preis: K. Meßmer &
R. Graf, Architekten, Baden;5.Preis:
R. Frei, A. Zimmermann, R. Ziltener,
Ennetturgi-Untersiggenthal;6.Preis:
W. Meier & F. Herweijer, Architekten,
Wettingen. Das Preisgericht
empfiehlt, den Verfasser des erstprämiierten

Projektes mit der
Weiterbearbeitung zu beauftragen.

Polizeigebäude und
Motorfahrzeug kontroll e

in Samen
(Abb. 2)

In einem Projektwettbewerb auf
Einladung wurden sieben Entwürfe
beurteilt. Ergebnis:
1. Preis: Paul Dil lier, Samen;
2. Preis: Auf der Maur und Burch,
Samen; 3. Preis: Fr. Hodel, Luzern;
4. Preis: W. Wyß, Samen; 5. Preis:
W. Hohler, Luzern. Das
Preisgericht empfiehlt, die Verfasser der
im ersten und zweiten Rang stehenden

Projekte mit einer Überarbeitung

zu beauftragen. Jeder
Teilnehmer wurde fest entschädigt.
Architekten im Preisgericht waren:
H. U. Gübelin, Luzern; Max Ziegler,
Zürich; Max Jeltsch, Kantonsbaumeister,

Solothurn; Emil Aeschbach,

Aarau; Ersatzfachpreisrichter
Adi Ammann, Luzern.

Hallenbad Emmen
(Abb. 3)

Bei diesem Projektwettbewerb auf
Einladung sind 10 Projekte beurteilt
worden:
1. Rang: Bert Allemann, Hochdorf/
Zürich, Mitarbeiter Hans Stünzi,
Zürich; 2. Rang: Walter Imbach,
Luzern, Mitarbeiter Beata Bentele,
Walter Koch, Bruno Willisegger;
3. Rang: Hallenbadbau-AG, Signau,
Mitarbeiter Heinrich Keller, Ernst
Nievergelt, Robert Müller; 4. Rang:
Adolf und Lis Ammann-Stebler,
Luzern; 5. Rang: A. Kunz, A. Gem-
perli, Emmenbrücke; Ankauf: Paul
Steger, Zürich/Emmenbrücke;
Mitarbeiter J. Flückiger, J. Mitteldorf,
H. Reichlin, P. Brader. Richter im

Preisgericht waren: W. Dubach,
K. Blumenau, Otto Glaus, Heinz
Hofer, Albert Bründler, Galliker,
W. Heß, Müller.

Schulanlage Bellikon
(Abb. 4)

Bei diesem Ideenwettbewerb auf
Einladung sind 9 Entwürfe beurteilt
worden :

1. Rang: Urs Burkard, Adrian
Meyer & Max Steiger, Baden;
2. Rang: Karl Meßmer & Rolf Graf,
Baden; 3. Rang: Hansjörg Löpfe
& Emil Hitz, Baden. Richter im
Preisgerichtwaren: A. Steger, Gemeindeammann,

H.U.Fuhrimann, Architekt,

Baden, R. Lienhard,
Kantonsbaumeister, Aarau.

XI 18



Fehlmann
Wasseraufbereitung Filtration und Desinfektion

von Badewasser

Fehlmann Grundwasserbauten AG Bern
Monbijoustrasse 16 Tel. 031 25 6611

Großsporthalle der
Eidgenössischen Turn- und
Sportschule im Gebiet
«End der Welt», Magglingen

Die Direktion der eidgenössischen
Bauten hat in Zusammenarbeit mit
der Eidgenössischen Turn- und
Sportschule in Magglingen einen
Projektierungsauftrag in zwei Stufen

für die Erstellung einer
Großsporthalle (44 x 84 m) im Gebiete
«End der Welt» erteilt. Für die
erste Stute wurden sechs Architekten

aus der Gegend von Biel ein¬

geladen; an der zweiten Stufe nahmen

lediglich die Herren M. Schlup
und A. G. Tschumi, Architekten in
Biel, teil. Die Expertenkommission
unter dem Vorsitz von Herrn C
Grosgurin, stellvertretendem Direktor

der eidgenössischen Bauten,
beschloß, das Projekt von Herrn M.
Schlup, Architekt, Biel, zur
Weiterbearbeitung zu empfehlen. Die
Experten waren vom Ergebnis des
Wettbewerbes sehr befriedigt und
haben das gute Niveau der
eingereichten Entwürfe anerkennend
gewürdigt.
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Wettbewerbe (ohne Verantwortung der Redaktion)

Ablieferungstermin Objekt Ausschreibende Behörde Teilnahmeberechtigt Siehe Heft

26. Nov. 1971

30 Nov. 1971

30. Nov. 1971

1. Dez. 1971

31. Dez. 1971

31. Dez. 1971

14. Jan. 1972

28. Jan. 1972

31 Jan. 1972

6. März 1972

Bildungszentrum Zofingen

Neubau eines Realschulhauses
mit Sanitätshilfsstelle auf dem
Bruckfeld in Münchenstein

Realschulhaus in Münchenstein

Kreisschulhaus Leimental

Bürobauten für die Union Nationale
Africaine Tanganyika (TANU):
Parteizentrale, Parlamentsgebäude,
nationales Kulturzentrum

Dorfzentrum Uitikon ZH

Öffentliche Bauten und Anlagen der
Gemeinde Regensdorf

Kirchliche Bauten, Kindergarten
und Überbauung angrenzender
Grundstücke in Rüschlikon

Sportzentrum auf dem Ochsenbühl
in Arosa

Schulheim für körperbehinderte
Kinder auf Rodtegg, Luzern

Kanton Aargau und Stadt Zofingen

Finwohnergemeinde Münchenstein

Gemeinderat von Münchenstein

Zweckverband Kreisschulhaus
Leimental

TANU

Gemeinderat von Uitikon

Politische sowie schul- und
kirchgemeindliche Behörden von Regensdorf

Römisch-katholische Kirchenpflege
Thalwil-Rüschlikon und die
Schulpflege von Rüschlikon

Gemeinderat Arosa

Zentralschweizerische Stiftung
für das cerebral gelähmte Kind

sind alle im Kanton Aargau
heimatberechtigten oder mindestens seit
I.Januar 1971 im Kanton Aargau
niedergelassenen Fachleute.

sind alle mindestens seit I.Januar
1969 in den Kantonen Basel-Land
und Basel-Stadt niedergelassenen
beziehungsweise heimatberechtigten

selbständigen Architekten. Für
nichtständige Mitarbeiter, die
namentlich zu nennen sind, gelten die
gleichen Teilnahmebedingungen.

sind die mindestens seit I.Januar
1969 in den Kantonen Basel-Land
und Basel-Stadt niedergelassenen
und die dort heimatberechtigten
Architekten.

sind die in den Kantonen Solothurn
und Basel-Land (Bezirk Ariesheim)
niedergelassenen sowie die im
solothurnischen Leimental
heimatberechtigten Architekten.

sind alle Architekten der Welt.

sind alle in der Gemeinde Uitikon
wohnhaften od er h ei mat berechtigten
Architekten.

sind Architekten mit Wohn- oder
Geschäftssitz im Kanton Zürich,
mindestens seit I.September 1969,
ferner Architekten mit Bürgerrecht
in den Furttalgemeinden Regensdorf,

Buchs, Dällikon, Boppelsen,
Dänikon, Hüttikon, Otelfingen.

sind die im Bezirke Horgen und
Dekanat Albis sowie in der Stadt Zürich
mindestens seit 1. Januar 1969
zivilrechtlich wohnhaften und alle in
Thalwil oder Rüschlikon beheimateten

Architekten sowie jene, die nur
den Geschäftssitz in Thalwil, Rüschlikon

oder Zürich ausweisen.

sind alle mindestens seit 1. Januar
1970 im Kanton Graubünden
ansässigen und eingeladene
außerkantonale Architekten.

sind alle Fachleute, die in den
Kantonen Luzern, Ob- und Nidwaiden,
Uri, Schwyz und Zug heimatberechtigt

oder mindestens seit dem 1.

Januar 1970 dort niedergelassen
sind.

August 1971

Juli 1971

September 1971

Oktober 1971

September 1971

September 1971

November 1971

August 1971

September 1971

September 1971
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